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Lichtblick am Ende des Tunnels 
 

 
 
Zu den zusätzlichen Bildungsmillionen aus dem Bund sagen die bildungspolitische 

Sprecherin, Anke Erdmann, und der hochschulpolitische Sprecher der Landtagsfrakti-

on von Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andresen: 
 
„Die strukturelle Unterfinanzierung hat unser ganzes Bildungssystem fest im Griff. Wir 
freuen uns auf das frische Geld für Kitas, Schulen und Hochschulen. Es war zwar eine 
schwere Geburt, aber das rot-schwarze Baby kann sich an dieser Stelle sehen lassen. 
Wir freuen uns über die strukturelle Entlastungen: Das gibt dauerhafte Verbesserung 
für unsere Bildung im Land.“ 
 

Rasmus Andresen hebt zudem hervor:  
 
„Die Hochschulen leiden seit Jahren unter der Mangelfinanzierung. Es ist gut, dass sich das 
jetzt weiter lichten kann. Gerade bei der Infrastruktur für Studierende sollten wir ein Paket 
schnüren, um die Hochschulen im Land nachhaltig besser aufzustellen. Es kommt jetzt auf 
die Konkretisierung an, zu welchen Bedingungen die Mittel fließen werden. Wofür muss das 
Land Kofinanzierung bereitstellen? Erst wenn diese Frage geklärt ist, kann eine endgültige 
Entscheidung fallen.  
 
Für uns ist aber auch klar: Die Bildungsmillionen aus Berlin dürfen die Abschaffung des 
Kooperationsverbots nicht ersetzen. Dafür werden wir Grüne weiter kämpfen.“ 
 

Anke Erdmann bekräftigt: 
 
„Ich freue mich besonders, dass wir nun konkret über zusätzliche Stellen für unsere 
Schulen nachdenken können. Bei der Unterrichtsversorgung und vor allem bei der In-
klusion ist das ein echtes Licht am Ende des Tunnels für unsere Schulen. Auch für den 
Bereich Kita ist noch Luft nach oben.“ 

 
*** 

Presseinformat ion  

Landtagsfraktion 

Schleswig-Holstein 

Pressesprecherin 

Claudia Jacob 

Landeshaus 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel 

Telefon: 0431 / 988 - 1503 

Fax: 0431 / 988 - 1501 

Mobil: 0172 / 541 83 53 

presse@gruene.ltsh.de 

www.sh.gruene-fraktion.de 

Nr. 227.14 / 27.05.2014 


